
Aktuelle Gemeindenachrichten:  

 

Kindergarten-Umbau: 
 

Der Umbau des alten Pfarrhofs biegt langsam in die Zielgerade ein. Zumindest was den 

Innenausbau betrifft. Alle Fenster sind gesetzt, die meisten Heizungs-, Sanitär- und 

Elektroleitungen sind installiert, die Wände sind verputzt und der Estrich konnte gelegt 

werden. Im oberen Stockwerk sind die Holzschalldecken 

montiert und die Böden werden im nächsten Schritt 

verlegt. Das Dach wurde neu eingedeckt und an den 

Außenwänden wurden die Dämmung und der Außenputz 

angebracht. Die Holzverschalung an der Ostseite des 

Gebäudes wird in der nächsten Woche angebracht. Der 

Windfang am Eingangsbereich der Südseite steht noch an 

und die Gestaltung des Gartens kann noch etwas dauern. 

Durch die beginnende Urlaubszeit wird sich die eine oder 

andere Ausführung verzögern. Die Handwerker sind sehr 

bemüht, arbeiten Hand in Hand und es geht zufriedenstellend voran.  

 

Wasserversorgung: 
 

Die Leckage am Sportplatzweg wurde repariert und die Leitung auf dem Privatgrundstück 

erneuert. Eine nicht unerhebliche Menge von 30 bis 35 cbm Wasser pro Tag ging durch die 

defekte Leitung verloren. Für die kooperative Zusammenarbeit mit dem Grundstücks- und 

Hausbesitzer ein recht herzliches Vergelts`Gott. Ein weiteres Leck wurde in der Lindenstrasse 

geortet und wird in den nächsten Wochen repariert. Die ergiebigen Regenfälle in den 

vergangenen Wochen haben nicht nur unseren land- und forstwirtschaftlichen Böden, 

sondern auch unserer Wasserversorgung sehr gut getan. Der Grundwasserpegel im 

Tiefbrunnen ist um fast zwei Meter erhöht. 

 

Abwasser:  
 

Die anhaltenden Regenfälle in den letzten Wochen führten zu einer Verstopfung des 

Regenwasserkanals zwischen Wald- und Bahnhofstrasse. Durch den Rückstau wurden Keller 

bis zu 30 cm geflutet. Der Kanal wurde an zwei Stellen freigelegt, geöffnet und durch eine 

professionelle Spülung wieder gereinigt. Den Anliegern und Betroffenen für die Organisation 

und Abwicklung ein herzliches Dankeschön. 

 

Feuerwehr: 
 

Unser Feuerwehrfahrzeug LF16/12 ist 33 Jahre alt und es wird sehr schwierig werden ein 

weiteres Mal ohne aufwendige und kostenintensive Reparaturen den TÜV zu bekommen. 

Die Löschwasserpumpe arbeitet nicht mehr zuverlässig und müsste erneuert werden. Zudem 

entsprechen mehrere Ausrüstungsgegenstände nicht mehr der aktuellen DIN-Normen und 

müssen ausgetauscht werden. Die Feuerwehrkameraden befassen sich derzeit mit einer 

Ersatzbeschaffung. Neu- und Vorführfahrzeuge werden mit den Gemeinderäten besichtigt 

und im engen Kontakt mit der Kreisbrandinspektion die weitere Vorgehensweise 

abgestimmt. Viele Fragen sind hierzu noch offen: was ist notwendig und wird gefordert, was 

ist auf dem Markt zu bekommen, wie muss das Fahrzeug ausgestattet sein, welche 

Förderung des Freistaats ist für welches Fahrzeug zu erwarten und was ist für unsere 

Gemeinde die nachhaltigste und beste Lösung? 
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